
Untersuchungsausschuss „Lügde“ 
Der Landtag hat einen 4. Untersuchungsausschuss 
eingesetzt. Im ersten Abschnitt soll der Ausschuss die 
Arbeit von Polizei und Staatsanwaltschaft beleuch-
ten. In einem zweiten Komplex werden Entscheidun-
gen der Jugendämter unter die Lupe genommen. 
 
Vorgehen gegen rechte Hetze 
Nach der Ermordung des Kasseler Regierungspräsi-
denten Walter Lübcke haben vier der fünf Fraktionen 
im NRW-Landtag einen konsequenten Kampf gegen 
rechtsextremistische Drohungen und Hetze gefor-
dert. Gemeinsam setzten CDU, FDP, SPD und Grüne 
sowie zwei fraktionslose Abgeordnete ein Zeichen 
gegen Rechtsextremismus und stellten sich alle hin-
ter einen entsprechenden Antrag der Grünen. Nur 
die AfD enthielt sich. Fraktionschef Markus Wagner 
sorgte mit relativierenden Äußerungen zur Urheber-
schaft des Mordes an Lübcke für Empörung. 
 
Kostenübernahme für G9-Umstellung beschlossen 
Kurz vor der Umstellung vom acht- auf das 
neunjährige Gymnasium (G9) hat der Landtag auch 
die Übernahme der entstehenden Millionenkosten 
unter Dach und Fach. Gebracht. Er  hat nun ein Ge-
setz beschlossen, wonach die Kommunen von 2022 
bis 2026 insgesamt rund 518 Millionen Euro vom 
Land vor allem für die Schaffung neuer Schulräume 
erhalten. 
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Sind Sie schon Organspender? 
Allein in Nordrhein-Westfalen warten über 2.000 
Menschen auf eine lebensrettende Organspende, 
in ganz Deutschland sind es über 10.000. 
Ein Organspendeausweis dokumentiert die eigene 
Einstellung zur Organ- und Gewebespende und 
schafft Klarheit. 
Wer einen Organspendeausweis ausfüllt, kann das 
Einverständnis zur Organ- und Gewebespende ent-
weder generell erteilen, auf bestimmte Organe o-
der Gewebe beschränken oder einer Organ- und 
Gewebespende widersprechen. 
Sofern Sie noch keine solchen Ausweis bei sich tra-
gen, denken Sie bitte darüber nach, ob Sie nicht 
doch nach Ihrem Tode Lebensretter sein möchten. 

Besuch aus Everswinkel und Alverskirchen 
Den  möglicherweise heißesten Tag des Jahres 
hat sich die CDU aus Everswinkel und Alverskir-
chen für den Besuch im Düsseldorfer Landtag 
ausgesucht. 
Daniel Hagemeier freute sich, dass sich die Grup-
pe um Magdalene Wierbrügge trotz Temperatu-
ren  von weit über 30 Grad auf den Weg in die 
Landeshauptstadt gemacht hatte, um am Besu-
cherprogramm teilzunehmen. 
Nach der Tribünenzeit während der Plenarsitzung 
nutzen die Gäste die Diskusssionszeit mit dem 
Abgeordneten rege; Thema war unter anderem 
die Klimapolitik der Union. 
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Kreisparteitag mit Vorstandswahlen 
Im Beckumer Eventzentrum am Tuttenbrocksee wähl-

ten 182 Delegierte den neuen CDU-Kreisvorstand. Zum 

13. Male wurde Reinhold Sendker zum Kreisvorsitzen-

den bestimmt. Er selbst kündigte an, dass dies seine 

letzte Amtszeit sein wird. Bei der Wahl der vier stell-

vertretenden Kreisvorsitzenden setzten sich Astrid 

Birkhahn, Frederik Büscher, Daniel Hagemeier und 

Henning Rehbaum durch. 

Tagungspräsident Dr. Olaf Gericke hatte noch vor den Wahlen Reinhold Sendker mit einer besonderen 

Ehrung außerhalb der Tagesordnung überrascht: Er ehrte den CDU-Kreisvorsitzenden für 50 Jahre Mit-

gliedschaft in der CDU, was die Delegierten mit Standing Ovations honorierten. 

Fraktionsreise nach Irland 
Nach Belfast und Dublin führte in dieser Le-

gislaturperiode die Informationsreise der 

CDU-Landtagsfraktion. Die Abgeordneten 

und ihre Partner besuchten zahlreiche Se-

henswürdigkeiten wie etwa die Klosterruine 

Monasterboice, die Trinity College Bibliothek 

oder die beeindruckende St. Patricks‘s Cathedral. 

Nachdenklich stimmten die sogenannten 

Friedensmauern in Belfast. Die Möglich-

keit, die Situation auch in Nordirland ge-

nauer zu hinterfragen boten sich in zahlrei-

chen Gesprächen, unter anderem mit der 

Deutschen Botschafterin in Irland, Deike 

Potzel,  oder dem Senator.  Ebenfalls auf 

dem Programm stand ein „Parlaments-

Wechsel“-  die Düsseldorfer Landtagsabge-

ordneten durften im Rahmen des Besuchs-

programms im nordirischen „House of 

Commons“ in Belfast Platz nehmen. 
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Bahnhof Oelde wird modernisiert 
Gute Nachrichten für alle Bahnpendler! Nach einem 

symbolischen Spatenstich wird der Bahnhof in Oel-

de in Kürze umfangreich modernisiert. In die Erneu-

erung der Bahnsteige sowie in die Ausstattung des 

Bahnhofs investieren das Land, der Nahverkehr 

Westfalen-Lippe und die Deutsche Bahn rund 6 Mil-

lionen Euro. Zwei neue Aufzüge sorgen dafür, dass 

Reisende die Bahnsteige zukünftig barrierefrei erreichen können. Dadurch wird die Voraussetzung ge-

schaffen, das der Bahnhof Oelde Teil des RRX-Verbundes wird. 

Jahrestag: zwei Jahre NRW-Koalition 
Zum ersten Mal überhaupt haben die Regierungs-

fraktionen von CDU und FDP gemeinsam im Plenar-

saal getagt.  

Zwei Jahre nach der Ablösung der rot-grünen Vor-

gängerregierung konnte die NRW-Koalition aus 

Schwarz und Gelb mit nur einer Stimme Mehrheit 

vieles für Nordrhein-Westfalen umsetzen. Aber es 

bleibt auch noch viel zu tun! Das Motto: „Wir blei-

ben dran!“ 

Austausch mit den Waldbauern 
Gemeinsam mit NRW-Umweltministerin Ursula Heinen

-Esser und der umweltpolitischen Sprecherin der CDU-

Landtagsfraktion, Bianca Winkelmann, traf sich Daniel 

Hagemeier zu einem Austausch mit der Bezirksgruppe 

Warendorf der Waldbauern auf Gut Brückhausen in 

Alverskirchen. 

Stürme, extreme Trockenheit und Borkenkäferbefall 

machen dem Wald und somit auch denen, die ihn be-

wirtschaften, zu schaffen. Erste Sondermittel in Höhe von 1,2 Millionen Euro wurden schon bereitgestellt. 

Und die Summe wird kurzfristig um weitere Millionen aufgestockt werden. 

Der Kreis Warendorf verfügt insgesamt über eine Waldfläche von rund 15.000 Hektar. Je 4.500 Hektar 

davon betreibt die Forstbetriebsgemeinschaft Warendorf Nord und Süd. 


